
Stadt Zerbst/Anhalt Stadt Zerbst/Anh., d. 05.11.2020 
Ortschaftsrat Walternienburg 
 
 
Niederschrift  
über die 9. Sitzung des Ortschaftsrates Walternienburg am 27.10.2020 
 
 
Sitzungsort/-zeit:  Feuerwehrgerätehaus Walternienburg, Schäferberg, 39264 

Zerbst/Anhalt 
    19:00 Uhr – 20:50 Uhr 
 
Ortsbürgermeister  

Herr Jörg Hausmann  
 
Ortschaftsratsmitglieder  

Herr Christian Barth  
Herr Christian Ganzer  
Herr Andreas Heide  
Herr Gerald Niemann  
Herr Udo Rose  
Frau Margitta Steinz  
Herr Andreas Strauß  
 
Protokollant  

Frau Gudrun Ballerstein  
 
 
Nicht anwesend sind: 
 
Ortschaftsratsmitglieder  

Frau Ortrud Strauß  
 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit    

 
Der Ortsbürgermeister, Herr Hausmann, eröffnet die heutige Ortschaftsratssitzung. Er begrüßt die 
Ortschaftsräte, Frau Wiese von der Presse und den Gast. 
Er stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgte. 
Mit der Anwesenheit von 8 Ortschaftsräte ist die Beschlussfähigkeit gegeben. Frau Strauß ist 
entschuldigt. 
 
 
 
TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der Tagesordnung    

 
Der Ortsbürgermeister stellt den Antrag den Tagesordnungspunkt 6 zu streichen, da der 
zuständige Mitarbeiter des Bauamtes zur heutigen Sitzung nicht da ist. 
Die anderen Punkte verschieben sich dementsprechend. 
 
Die Ortschaftsräte stimmen mit 8 Ja-Stimmen der geänderten Tagesordnung zu. 
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TOP 3 Einwohnerfragestunde    

 
Da keine Einwohner anwesend sind, schließt der Ortsbürgermeister die Einwohnerfragestunde 
und geht zum nächsten Tagesordnungspunkt über. 
 
 
 
TOP 4 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.08.2020    

 
Zur vorliegenden Niederschrift vom 25.08.2020 gibt es keine Hinweise. 
Die Niederschrift wird mit 8 Ja-Stimmen genehmigt. 
 
 
 
TOP 5 Bericht des Ortsbürgermeisters    
 
Der Ortsbürgermeister geht auf die Entwicklung der Probleme in den voran gegangenen 
Sitzungen ein: 
 

 Telekomantenne 
Zwischenzeitlich gab es eine Zeitungsmitteilung zum Thema Telekomantennen. Herr 
Hausmann erkundigte sich daraufhin beim Bürgermeister. 
Herr Dittmann gab Auskunft, dass die Telekom momentan die Eignung der Standorte 
untersucht. Die Aktivitäten der Telekom sind sporadisch.  
 

 Papierkörbe / Hundekot 
Der Bauhof ist beauftragt Papierkörbe vom Friedensplatz zum Burgbereich umzusetzen. 
Antwort Grünflächenamt: 
„Am 13.10.2020 findet mit dem Bürgermeister Herrn Hausmann ein Ortstermin statt, an 
dem u.a. die Thematik Abfallbehälter besprochen wird. Tüten für Hundekot werden nicht 
bereitgestellt. Dafür ist der Hundebesitzer selbst verantwortlich.“ 
Die Ortschaftsräte diskutieren zum Sachverhalt und möchten  eine Bewusstseinsänderung 
bei den Hundebesitzern anstreben. 
Festlegung: Eine regelmäßige Leerung der Papierkörbe im Burgbereich sollte durch  

den Bauhof erfolgen.  
 

 Geschwindigkeitsanzeigetafel 
Für die dauerhafte Anbringung einer Anzeigetafel empfahl die Verwaltung Sponsoren zu 
sensibilisieren.  
Herr Heide ergriff die Initiative. Der Angesprochene knüpfte aber bestimmte Bedingungen 
an einer Spendenzusage. Diese Bedingungen lehnte der Ortschaftsrat ab. 
Bei ortsansässige Firmen soll noch angefragt werden. Die Finanzierung sei auch über 
mehreren kleinen Spenden denkbar. 
Die Ortschaftsräte sind sich einig, dass die Smileys das Fahrverhalten der Fahrzeugführer 
positiv beeinflussen. 
Festlegung: Der Ortschaftsrat bittet die Verwaltung, die Firma WIMEX betreffs einer 

Spende für die Geschwindigkeitsanzeigetafel, anzuschreiben. 
 

 Wohnmobilstellplatz 
Die Beschilderung soll demnächst erfolgen, so dass zur nächsten Saison die Stellplätze 
genutzt werden können. 
 

 Trauerhalle 
Die Fenster und Türen der neuen Trauerhalle wurden durch eine Firma abgeschliffen und 
gestrichen. 
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Um die Sanierung der Fenster der alten Trauerhalle kümmerte sich Herr Lutz Wohlfahrt. 
Dank an Herrn Wohlfahrt für die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden. 
Die Fassade und der Innenraum werden ebenso in Eigeninitiative saniert. Die Farbe hierfür 
stellt die Stadt bereit. 
 
Herr Hausmann schlägt vor, den ehrenamtlich Tätigen ein „Dankeschön“ zukommen zu 
lassen und falls es nur ein Dankesschreiben sein kann. 
 

 Baumpflegearbeiten 
Antwort Grünflächenamt - Kastanie an der Feuerwehr: 
„Mit der Durchführung der dringendsten Baumpflegearbeiten wurde die Firma Baumpflege 
Anhalt aus Pulspforde beauftragt. Die Abarbeitung erfolgt bis Ende Dezember.“ 
Antwort Grünflächenamt - Hauptstraße: 
 
„Mit dem Schnitt der Kopfbäume wurde der Bauhof beauftragt, Abarbeitung bis Ende 
Dezember.  Aus fachlicher Sicht sollte alle ein bis drei Jahre ein Verschnitt erfolgen. Ein 
jährlicher Verschnitt ist möglich.“ 
Festlegung: Der Ortschaftsrat bittet aufgrund von Verengungen für die größeren 

Fahrzeuge um einen jährlichen Baumverschnitt.  
Eine Rückantwort ist erwünscht. 
 

 Förderung Stuhllager 
Die Baugenehmigung und die genehmigte Prüfstatik liegen vor. Nun hofft man in Kürze auf 
einen Fördermittelbescheid. 
 

 Parkplatzproblem 
Die Situation hatte sich teilweise verbessert. Momentan wurde das Parkplatzproblem  
wieder akuter. 
Frage an das OA: Finden die Kontrollen spontan oder regelmäßig statt und in welchen 

Abständen? 
 

 Aktivitäten Heimatverein und Ortschaftsrat 
Verlesung des Schreibens an die Einwohner zur Vorbereitung und Durchführung der 1.050 
Jahrfeier 2023 – Die Zustellung der Flyer erfolgt in Kürze in alle Haushalte. 
 
Beabsichtigt ist am 14.11. eine Willkommensveranstaltung für die neu geborenen 
Einwohner durchzuführen. 
 

 Fährverbindung 
Morgen findet ein Treffen mit dem CDU-Landtagsabgeordneten Dietmar Krause und  Dr. 
Sebastian Putz, Staatssekretär im Ministerium für Landesentwicklung und  
Verkehr, zum Thema verlässlicher Fährbetrieb in Walternienburg statt. Teilnehmen wird 
auch der Zerbster Bürgermeister, Vertreter des Ortschaftsrates Walternienburg und 
Vertreter aus Barby. 
Für die Stadt Barby als Betreiber der Fähre ist die Fähre ein enormer Kostenfaktor. 
Eine dauerhafte Entlastung der Kommunen sollte zur Gewährleistung des  
Fahrbetriebes angestrebt werden. Die Vertreter aus der Politik sollen das Anliegen  
unterstützen. 
Ohne den Fährbetrieb wäre Walternienburg eine Sackgasse, bemerkt der  
Ortsbürgermeister. 
 

 Flurneuordnung 
Der Kontakt zwischen dem ALFF und der Ortschaft wurde von Frau Steinz aufrecht 
gehalten.  
Das Amt für Flurneuordnung beabsichtigt die am Verfahren beteiligten Eigentümer 
einzuladen. Als Veranstaltungsort sollte der Bürgerraum genutzt werden. 
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 Grabenschau 

Herr Rose sagt, dass es bei der Gewässerschau der 2. Ordnung keine Beanstandungen 
gab. Kritisiert werden von ihm die Pflegearbeiten der 1. Ordnung an der Nuthe. 
Bemerkt wird, dass die Nuthe gekrautet wurde. Die durchgeführten Arbeiten sind aber 
leider nicht nachhaltig. 
  

 
 
TOP 6 7. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der 

Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes "Nuthe/Rossel" 
(Gewässerumlagesatzung "Nuthe/Rossel") - Anhörung Ortschaftsrat 
Vorlage: BV/0221/2020    

 
Der Ortsbürgermeister geht kurz auf die Satzung ein. Er bemerkt, dass die Gebühren leicht unter 
den bisherigen Kosten sind. 
 
Die Ortschaftsräte diskutieren über die Satzung und die Gebühren. 
Als nicht verhältnismäßig werden die hohen Verwaltungskosten angesehen. 
 
Der Ortschaftsrat nimmt  die 7. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt zur 
Umlage der Verbandsbeiträge des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ 
(Gewässerumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) einschließlich der Kalkulation der 
Verwaltungskosten zur Kenntnis. 

 
 
 
TOP 7 Anfragen, Anregungen und Mitteilungen    

 
Herr Rose schildert die Situation beim Umweltzentrum bei den Ferienveranstaltungen. 
Die Kinder sind dort an der Straße einer täglichen Gefahr ausgesetzt. Bei den 
Außenveranstaltungen oder beim Spielen kommt es zu einen unkontrollierten Überquerungen der 
Straße. Er fordert das Aufstellen eines Verkehrsschildes von 30 km/h. 
Festlegung: Prüfung des Hinweises mit der Bitte um eine Rückantwort 

 
Herr Rose geht nochmals auf seine Anfrage zur Parkplatzbeleuchtung in Ronney ein. 
Er bittet um eine erneute  Prüfung des Sachverhaltes unter Einbeziehung aller vorhandenen 
Möglichkeiten. Eine zusätzliche Lampe auf dem Parkplatz würde eine Unfallgefahr verringern. 
 
Da keine weiteren Fragen gestellt werden, schließt der Ortsbürgermeister den öffentlichen Teil der 
Sitzung und verabschiedet die Gäste. 
 
 
 
      
 
 
Jörg Hausmann Gudrun Ballerstein 
Ortsbürgermeister/in Schriftführerin 
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